
  
Der Minister für Inneres und Europa hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom  

3. September 2019 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Dr. Matthias Manthei, Fraktion Freie Wähler/BMV 
 
 
Verkehrskontrollen der Landespolizei  
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Wie viele Maßnahmen zur Verkehrskontrolle hat die Landespolizei 

Mecklenburg-Vorpommern zwischen 2009 und 2018 durchgeführt (bitte 

einzeln auflisten nach Jahren und Art der Maßnahme)? 

 

 

 

Der Landesregierung liegt kein Datenmaterial im Sinne der Fragestellung vor, da weder die 

einzelnen Verkehrskontrollen noch die in diesem Zusammenhang durchgeführten Maß-

nahmen in der polizeilichen Statistik erfasst werden. Registriert werden Verkehrsverstöße, die 

im Rahmen der polizeilichen Verkehrsüberwachung festgestellt wurden.  

 

Verkehrskontrollen sind polizeiliche Überwachungsmaßnahmen zur Überprüfung der 

Fahrtüchtigkeit der Fahrzeugführer, der mitzuführenden Papiere, des Zustandes der Fahrzeuge 

sowie zur Verfolgung von Straftaten und Ordnungswidrigkeiten. Dazu zählen alle stationären 

Kontrollen, aber auch jede einzelne Anhaltekontrolle des polizeilichen Streifeneinzeldienstes 

zur Verkehrsüberwachung. Nicht bei jeder Verkehrskontrolle wird ein Verstoß festgestellt, 

wohingegen bei einer Großkontrolle in der Regel mehrere Verstöße geahndet werden. Vor 

diesem Hintergrund wird die Anzahl der durchgeführten Verkehrskontrollen statistisch nicht 

erfasst. 

 

Verkehrsüberwachung gehört zum unverzichtbaren Kernbereich polizeilicher Aufgaben und 

orientiert sich an Hauptunfallursachen, Risikogruppen und unfallträchtigen Fehlverhaltens-

weisen. Somit werden auch beispielsweise gezielt Geschwindigkeitskontrollen, Alkohol- und 

Drogenkontrollen oder Kontrollen hinsichtlich von Handyverstößen durchgeführt. 
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Die Landespolizei Mecklenburg-Vorpommern setzt auf konsequentes Vorgehen - vorrangig 

im Rahmen von personalintensiven Anhaltekontrollen - gegen jegliches verkehrsgefährdendes 

Verhalten. Im Rahmen der bewährten landesweit stattfindenden monatlichen themen-

orientierten Verkehrskontrollen und der Kampagne „Fahren.Ankommen.LEBEN!“ werden 

die Belange der Verkehrssicherheit und der Kriminalitätsbekämpfung miteinander verknüpft. 

 

 


